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Schulanfänger/innen für das Schuljahr 2025/2026 an Frankenthaler 
Grundschulen (Zahlen) 
 
 
Die Verwaltung berichtet: 
 

1. Schulanfänger/-innen für das Schuljahr 2025/2026 an Frankenthaler Grund-

schulen  

 

An den Grundschulen sind zum Schuljahr 2025/2026 insgesamt 515 Schüler/-innen 
für die 1. Klasse angemeldet (Stand: Juli 2025). Im Vergleich zum Schuljahr 
2024/2025 sind es insgesamt 27 Anmeldungen weniger als im Vorjahr.  
 
Ein Rückgang der Anmeldungen im Vergleich zur Prognose des Vorjahres ist insbe-
sondere bei der Carl-Bosch-Grundschule auf Grund des Wegfalls des Asylwohnhei-
mes Hammstraße, der Erkenbertschule auf Grund von noch nicht erweiterten Be-
treuungszeiten inkl. des fehlenden Angebotes der Mittagsverpflegung und der 
Grundschule Mörsch zu verzeichnen. Die Friedrich-Ebert-Grundschule verzeichnet 
hingegen einen Anstieg der Zahlen auf Grund von Wiederholern der 1.Klasse, sowie 
dem Umzug der Schüler*innen des Asylwohnheims Hammstraße zum Festplatz, 
welches im Schulbezirk der Friedrich-Ebert-Grundschule liegt.  
 
Weitere Gründe sind: 

 Anmeldung an privaten Schulen z.B. Michael-Sattler-Schule in Heßheim, Wal-

dorfschule Frankenthal, Augustin-Violet-Schule (Bezirksverband)  

 Rückstellungen von Schulbesuchen 

 Wegzüge aus den Schulbezirken 

 Ganztagsschulen 
 

  

Prognose 
1.Klässler 
Schuljahr 
2024/2025 

Tatsächlich Zahl 
1.Klässler 
Schuljahr 
2024/2025 

Prognose 
1.Klässler 
Schuljahr 
2025/2026 

  

  

GS Carl-Bosch-Schule 56 43 45 

GS Erkenbertschule 46 26 26 

GS Friedrich-Ebert-
Schule 96 98 125 

GS Lessingschule 39 34 38 
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GS Mörsch 57 34 20 

GS Eppstein- 
Flomersheim 65 55 58 

GS Neumayerschule 52 49 65 

GS Pestalozzischule 63 73 75 

GS Robert-Schuman-
Schule 30 32 27 

GS Studernheim 16 12 14 

Gesamt 520 456 493 

  
 
 
Ein weiterer Grund für die Abweichungen der prognostizierten Zahlen des Einwoh-
nermeldeamtes an der Erkenbertschule, Carl-Bosch-Schule und Grundschule 
Mörsch. kann ebenfalls darin begründet sein, dass Eltern eine Ganztagsschule für 
ihre Kinder gewählt haben. Damit kann auch der Anstieg der Schülerzahlen an der 
GS Friedrich-Ebert-Schule und der Pestalozzischule erklärt werden. 
 

 

Grundschule 

Prognose  
Bürgerservice  

Schuljahr 2025/2026 

Tatsächliche Anmeldungen 
(Stand 07/2025) 

Schülerzahlen Klassen Schülerzahlen Klassen 

Carl-Bosch-Schule 45 2 40 2 

Erkenbertschule 26 2 26 2 

GS Friedrich-Ebert-
Schule 

125 5 125 5 

Lessingschule 38 2 38 2 

GS Neumayerschule 65 3 65 3 

Pestalozzischule 75 4 75 4 

GS Robert-Schuman- 
Schule 

27 2 27 2 

GS  
Eppstein-Flomersheim  

58 4 58 4 

GS Mörsch 20 1 34 2 

GS Studernheim 14 1 17 1 

Gesamt 493 26 515 28 
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2. Übergangszahlen Frankenthaler Grundschüler/-innen auf weiterführende 

Schulen 

 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Übergänge der Frankenthaler Grundschüler/-
innen auf weiterführende Schulen. 
Aus den 4. Klassen der Frankenthaler Grundschulen wechseln in diesem Jahr insge-
samt 353 Schüler/-innen auf weiterführende Schulen. 
 
8 Schüler/-innen wechseln in diesem Jahr auf weiterführenden Schulen außerhalb 
der Stadt Frankenthal oder außerhalb unserer Trägerschaft. Hierbei handelt es sich 
um Schulen wie die Waldorfschule, die Realschule plus in Bobenheim-Roxheim, das 
Kurpfalzgymnasium in Mannheim, die IGS Grünstadt und IGS Edigheim sowie För-
derschulen. 
 

Weiterführende Schulen 
 

Grundschüler*innen aus Frankenthal 

Schuljahr 24/25 Schuljahr 25/26 

Friedrich-Ebert-Realschule plus 46 41 

Friedrich-Schiller-Realschule plus 85 75 

IGS Robert-Schuman-Schule 90 81 

Albert-Einstein-Gymnasium 107 104 

Karolinen-Gymnasium 72 44 

Sonstige  13 8 

Gesamt 413 353 



 

Beratungsergebnis: 
 

Gremium Sitzung am Top Öffentlich:  Einstimmig:  Ja-Stimmen:  

     Mit  Nein-Stimmen:  

   Nichtöffentlich:  Stimmenmehrheit:  Enthaltungen:  
     
Laut Beschluss- 
vorschlag: 

Protokollanmerkungen und 
Änderungen  

Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- 
waltung ist beigefügt: 

Unterschrift: 

   siehe Rückseite:      
 

3.  Gesamtschüler- und Betreuungszahlen an Frankenthaler Grund-

schulen 

 
Der anhängenden Tabelle kann man den Anteil der Ganztags- und Betreuungskin-
derzahlen im Vergleich zur Gesamtschülerzahl und den vorhandenen Räumlichkeiten 
entnehmen.  
 
Es ist zu erkennen, dass es in einigen Grundschulen nur wenig Veränderungen in 
den Schülerzahlen gibt. Jedoch ist in den Grundschulen mit einem erweiterten Be-
treuungsangebot (Mittagsbetreuung bis 15 Uhr) klar zu erkennen, dass die Schüler-
zahlen ansteigen, da die Eltern den Schulbezirk nicht wechseln müssen um das An-
gebot wahrnehmen zu können. Es handelt sich um die GS Lessingschule und die GS 
Robert-Schuman-Schule in diesem Schuljahr. 
 
 
 

 
 



-2- 
 

  
 
 
 
 

SJ
 2

3/
24

SJ
 2

4/
25

SJ
 2

5/
26

SJ
 2

3/
24

SJ
 2

4/
25

SJ
 2

5/
26

SJ
 2

3/
24

SJ
 2

4/
25

SJ
 2

5/
26

SJ
 2

3/
24

SJ
 2

4/
25

SJ
 2

5/
26

G
S 

Fr
ie

dr
ic

h-
Eb

er
t-S

ch
ule

23
0

22
23

23
41

9
44

6
43

5
28

7
30

3
27

3
82

86
10

0
2 

(3
 fr

ei
ta

gs
)**

G
S 

Ne
um

ay
er

sc
hu

le
12

0
12

11
12

22
6

21
4

19
8

12
4

11
1

14
0

44
42

45
1

Pe
st

al
oz

zis
ch

ule
15

0
15

15
15

28
7

28
7

28
8

18
7

18
0

17
0

22
27

23
1*

*

Le
ss

in
gs

ch
ule

8
1-

2
8

8
8

12
4

12
8

14
1

0
0

0
50

61
76

2

G
S 

Ro
be

rt-
Sc

hu
m

an
-S

ch
ule

8
1

5
5

5
97

98
10

9
0

0
0

40
63

75
1*

*

G
S 

Ep
ps

te
in

-F
lo

m
er

sh
ei

m
16

1-
2

16
17

14
22

4
22

9
21

9
0

0
0

60
/4

3
67

/4
6

85
/6

1
3/

3

G
S 

M
ör

sc
h

8
3-

4
8

8
8

14
5

15
9

12
8

0
0

0
67

82
82

3

G
S 

St
ud

er
nh

ei
m

4
0

4
4

4
55

53
56

0
0

0
21

22
33

2*
*

C
ar

l-B
os

ch
-S

ch
ule

10
3-

4
10

10
9

17
7

18
9

19
3

0
0

0
87

97
10

7
4

Er
ke

nb
er

ts
ch

ule
8

3-
4

8
8

8
12

0
11

5
10

9
0

0
0

68
63

62
3

An
za

hl

B
et

re
uu

ng
s-

rä
um

e

* D
ie

 A
nz

ah
l d

er
 m

ög
lic

he
n 

we
ite

re
n 

Kl
as

se
nr

äu
m

e 
kö

nn
te

 s
ic

h 
du

rc
h 

ei
ne

 D
op

pe
lnu

tzu
ng

, U
m

nu
tzu

ng
 o

de
r U

m
ba

u 
er

ge
be

n.

**
 A

ng
em

ie
te

te
 R

äu
m

lic
hk

ei
te

n

K
la

ss
en

an
za

hl
Sc

hü
le

rz
ah

l

G
ru

nd
sc

hu
le

An
za

hl

K
la

ss
en

rä
um

e

(m
it 

C
on

ta
in

er
)

An
za

hl

w
ei

te
re

r m
ög

l. 

K
la

ss
en

rä
um

e*

An
za

hl
 G

an
zt

ag
ss

ch
ül

er
An

za
hl

 B
et

re
uu

ng
sk

in
de

r


	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

